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Leute von heute und gestern

Ross, Kraus, Schöneberger und Gagarin Karikiert von Markus Vassalli

o

O Diana Ross (*26. März 1944)
Diana Ross hat - zumindest im deutschsprachigen

Raum - nicht eben Glück mit ihrem
Nachnamen. Na ja, zumindest kann man ihn
sich sehr gut merken. Frau Ross gehört zu
den erfolgreichsten Sängerinnen überhaupt.
Anfangs sang sie in der Band «The Supre-
mes» und danach single (früher hiess das

«solo»). 2012 erhielt sie sogar einen Grammy

für ihr Lebenswerk. Am 26. Märzwird
Diana Ernestine Earle Ross, so heisst sie bri-
gens mit vollem Namen, siebzig Jahre alt.

Wir gratulieren recht herzlich! Wir lieben Sie,

Frau Pferd, einfach nur weiter so!

Jürg Ritzmann

© Peter Kraus (*is. März 1939)
Wenn Sie erst einmal das «Goldene
Ehrenzeichen für Verdienste um das Land Wien»
haben, dann können Sie sichergehen, im
Leben einiges richtig gemacht zu haben.
Obwohl Wien ja eine Stadt ist, genau genom¬

men, aber wer will schon kritisch sein. Peter
Kraus hat dieses Ehrenzeichen. Als Schauspieler

ist er uns vor allem durch «Das
fliegende Klassenzimmer» in Erinnerung und
als Sänger durch den unterirdisch banalen
Song «Sugar Baby», von dem tatsächlich
über sechshunderttausend Singles verkauft
wurden. Sie sehen: Schon früher gab es ihn
also, den schlechten Geschmack. Am 18.

März hat Peter Siegfried Krausnecker
fünfundsiebzig Lenze aufdem Buckel. Wir
wünschen ihm alles Gute - egal ob Stadt oder
Land!

Jürg Ritzmann

© Barbara Schöneberger
(*5. März 1974)
Hand aufs Herz: Barbara Schöneberger sieht
einfach älter aus als vierzig Jahre. Entschuldigung,

ist einfach so. Da können wir lange

sagen, wir seien so alt, wie wir uns fühlten.
Item. Die Fernsehfrau, Schauspielerin und
Sängerin hat eine beachtliche Karriere
hingelegt. Sie hat zum Beispiel in «Keinohrha-
sen» mitgewirkt (na ja, das ist nicht gerade
eine Referenz) und eine Reihe an Preisen

gewonnen (na ja, welche Schauspielerin tut
das nicht). Am 5. März hat Barbara Schöneberger

den runden Geburtstag. - Herzlichen
Glückwunsch zum Vierzigsten, Frau
Schöneberger! Und Sorry, das mit dem Älteraussehen

war gemein! Man ist eben doch nicht
so alt, wie man sich fühlt. Sondern so alt, wie
man alt ist.

Jürg Ritzmann

0 Juri Gagarin (1934-1968)
Wäre der erste Mann im Weltraum und
damit der Kosmonauten-Held der sowjetischen
Raumfahrt schlechthin nicht beim Übungsflug

einer MiG abgestürzt, könnte er
möglicherweise jetzt seinen 80. Geburtstag begehen.

Ob die Beinahe-Kollision seiner MiG mit
einem anderen Abfangjäger oder mit einem
Wetterballon erfolgte, wurde lange
geheimgehalten und nie hundertprozentig geklärt.
Dass er vor dem Erdumrundungsstart am
12. April 1961 mitRaumschiffWostok 1 nochmal

pinkeln musste, wurde als Ritus von
allen folgenden Kosmonauten beibehalten.

Hanskarl Hoerning
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